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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich begrüße Sie alle an diesem herrlich sonnigen Juni-Tag in unserer wunderschönen 
Gemeinde. Ich wünsche uns viel Erfolg für die kommende Sommer-Saison, obwohl wir uns 
momentan, global betrachtet, in sehr turbulenten Zeiten befinden.
Demnächst wird wie geplant der Geh-/Radweg in Nardevitz befestigt, dann fehlt uns nur
noch das Ende zwischen der Bushaltestelle und dem Ortsschild Richtung Lohme.
Am 04. März hatten wir wieder einen Table-Quiz in Hagen in der Gastwirtschaft von Herrn 
Kasten ,,Kleine Försterei". Es war wie immer ein freudiges Ereignis und sehr unterhaltsam. 
Wir sind danach ja immer tatsächlich viel schlauer! Vielen Dank an alle Organisatoren und 
Teilnehmer*innen. Das nächste Quiz ist für den 03. November 2023 geplant. Wir freuen uns 
jetzt schon darauf.
Am 06. März hatte Frau Ingrid Labahn einen Kino-Besuch in Bergen für die Damen der 
Gemeinde organisiert. Mit 4 Autos sind wir 16 Frauen hingefahren - ein sehr entspannter 
und erholsamer Abend. Herzlichen Dank Ingrid, dass du dich so für den Zusammenhalt der 
Frauen der Gemeinde erfolgreich einsetzt. Du hast auch ein gemeinsames Essen im Restau-
rant „Kleine Försterei“ zum Frauentag organisiert, wir waren über 30 Frauen und hatten 
einen sehr schönen Abend, danke. Sehr erfreulich ist es, dass ein Zusammenschluss von 
Damen sich zur einer ,,Ahoi"-Gruppe etabliert hat. Sie tre�en sich regelmäßig um sich mit 
fantasievollen Bewegungsübungen fit und gesund zu halten. Herzlichen Dank.
Das Osterfeuer in Lohme war auch ein Erfolg. Die zahlreichen auswärtigen Besucher*Innen
haben mit sehr positivem Feedback die Veranstaltung gelobt, besonders das Kinderpro-
gramm. Herzlichen Dank der Familie Trautmann und allen Helfer*innen für die tolle 
Kinderbetreuung. Danke auch an unsere Kamerad*innen der Freiwilligen Feuerwehr und 
den Feuerwehr-Förderverein der Gemeinde Lohme.
Am 14. April war die o�zielle Ehrung der Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehren des Amtsbereichs Nord Rügen. Herr Jürgen Klinkenberg wurde für seine 
50jährige Mitgliedschaft und Einsatzbereitschaft geehrt. Vielen Dank Jürgen.
Danke an Herrn Lange und seine Brigade vom Bauhof für den vielseitigen Einsatz in der 
Gemeinde, besonders für die Betreuung und Pflege des Friedhofs.
Herzlichen Dank an Frau Dannehl und Herrn Bögelsack vom „Café InselGlück" in Hagen 
für das Ausrichten des Festes zum Maibaumsetzen. Leider konnte ich nicht daran teilneh-
men, da wir zum 99. Geburtstag von einem Freund in Witzenhausen bei Kassel waren. Wie 
ich hörte, hätte die Veranstaltung viel besser besucht werden können.
In letzter Zeit ist �ema Nummer Eins das geplante LNG-Terminal vor unserer Küste. 34 
von 36 Bürgermeister*innen der Insel haben gegen das Vorhaben schriftlich protestiert. 
Nach dem letzten Bürgermeister-Tre�en am 25. April in Sassnitz haben wir nochmal 
schriftlich Stellung gegen den Bau des Terminals genommen. Wir wissen alle, was für 
verheerende Konsequenzen so ein riesiges Terminal für flüssiges Fracking-Gas für unsere
Umwelt und den Tourismus auf der ganzen Insel bedeuten würde.
Der Kampf geht weiter: Ich ho�e erfolgreich! ,,A luta continua!" (eine Weisheit aus Äthiopien:)

,,Wenn Spinnen vereint weben, können Sie einen Löwen fesseln!"

Zusammenhalt ist ein wichtiges Bindeglied in der Kette großer Ereignisse – es kommt auf 
uns alle an.

                                    In diesem Sinne, alles Gute.  Joyce Klöckner Ihre Bürgermeisterin
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Der Tourismusverein Gemeinde Lohme e.V.  informiert

Fotowettbewerb der Gemeinde Lohme 2023 – Strandfunde (S. Mäschker)

Am 15.05.2023 war der letzte Tag der Abgabe von Teilnehmerfotos zum �ema „Strandfun-
de“, nun werden die ca. 40 eingereichten Fotos gesichtet und zum Druck gegeben, so dass 
sie möglichst zum 01.07.2023 im Haus Linde (Arkonastraße 31) in einer Ausstellung 
angeschaut und auch bewertet werden können. Dafür werden wir Bewertungsbögen 
auslegen, die gleich im Anschluss in der Touristik-Info abgegeben werden können. 

Aber auch eine online-Abstimmung ist möglich, denn die Fotos können auch online auf 
der Homepage (unter www.lohme.de – Fotowettbewerb) angeschaut und bewertet 
werden.

Am 15.09.2023 ist der letzte Tag der Stimmabgabe und ab 16.09.2023 werden die abgegebe-
nen Stimmen gezählt.

Die ersten drei Plätze werden wir im nächsten „Lauschlappen“ verö�entlichen und so viel 
sei verraten, es wird wieder sehr schöne Preise für die Sieger geben, die von  Sponsoren zur 
Verfügung gestellt werden.

Selbstverständlich werden die Siegerfotos und die Gewinner dann auch auf der Lohmer 
Homepage verö�entlicht.

Wir wünschen allen sehr viel Freude mit den tollen Fotos und ho�en auf eine rege Beteili-
gung bei der Bewertung/Stimmabgabe.

Voraussichtlich wird es auch einen Kalender für 2024 mit ausgesuchten Fotos aus diesem 
Wettbewerb geben, der gegen einen kleinen Obolus erworben werden kann. Dazu mehr im 
nächsten „Lauschlappen“

Blühwiesen in der Gemeinde Lohme (S. Mäschker)

Wir hatten ja im letzten Jahr angekündigt, dass es in Lohme im Bereich Salsitz eine 
Blühwiese geben würde und um Spenden von Blumensamen gebeten. Der Kleingartenver-
ein in Lohme, Familie Labahn und auch Familie Trautmann haben eifrig gesammelt und 
gespendet, so dass wir nun sogar für zwei Flächen ausreichend Blumensamen haben.

Eine Fläche befindet sich am Ortsausgang Nipmerow (in Richtung Sagard) an der L303/E-
cke Straße zur Moorsiedlung, die Herr Schlatermund zur Verfügung gestellt und Herr 
Labahn bearbeitet hat.

Als weitere Fläche stellt Haus des Kindes Wildfang GmbH das Dreieck an der Straße in 
Lohme (zwischen den Häusern Salsitz 2, 4 und 6) zur Verfügung. Derzeit wird es von Herrn 
Mäschker bearbeitet und zur Aussaat vorbereitet.

Die Beschilderung zum Hinweis auf die Blühflächen (die in den nächsten Tagen aufgestellt 
wird), wurde von der WP-Werbung/Frau Piechottka spendiert.

Nun muss es nur noch etwas regnen, damit wir uns bald an den Blühwiesen erfreuen und 
den Insekten etwas Gutes tun können.

Im Hinblick auf das nächste Jahr möchten wir wieder alle Einwohner und Einwohnerinnen 
bitten, auch in diesem Jahr fleißig alles an Blumen- und Kräutersamen zu sammeln und zu 
spenden, was sie entbehren können – danke für Ihre Unterstützung!
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Bücherwagen Gemeinde Lohme (S. Mäschker)

Wir freuen uns, dass der Bücherwagen seit dem 01. April diesen Jahres wieder für alle 
Nutzer und Nutzerinnen zur Verfügung stehen kann. Es waren einige Reparaturen nötig 
(z.B. wurden die Reifen erneuert und das Untergestell wurde gestrichen), dafür möchten 
wir dem Tourismusverein für die finanzielle Unterstützung und Herrn Roland Labahn für 
die ausführenden Arbeiten danken.

Im Rahmen des Frühjahrsputzes wurde der Bücherwagen von den Paten gereinigt, aufge-
räumt und die Regale wurden aufgefüllt.

Leider kam es dann am Standort "Parkplatz neben dem Dorfladen" in Lohme zu einem sehr 
unschönen Zwischenfall - jemand hat den Bücherwagen als Toilette benutzt und ein 
"großes Geschäft" hinterlassen. Es ist für uns unfassbar!

Des Weiteren sehen wir immer wieder, dass Bücher in sehr großem Umfang entnommen 
werden. Das ist nicht unsere Idee vom Bücherwagen! Der Bücherwagen bietet einen Ort 
zum Entdecken, Lesen, Ausleihen und Tauschen von Büchern. Die Spender der Bücher 
gehen davon aus, dass ihre Spenden allen Nutzern und Nutzerinnen des Bücherwagens zur 
Verfügung stehen. Wir sind traurig, dass es o�ensichtlich Menschen gibt, die sich aus dem 
Bücherwagen in einem unangemessenen Umfang "bedienen" - das nennen wir egoistisch.

Es ist wirklich notwendig, dass Spenden nicht einfach so in den Bücherwagen gestellt 
werden! Bitte melden Sie sich gerne bei uns und sprechen Spenden ab: Frau Mäschker: Tel. 
0173 98 03 589 oder Haus Linde (Arkonastraße 31 in Lohme) Tel. 038302 888 55

Zitate aus dem Bücherwagen

Samuel aus Berlin
„Ich finde die Idee wirklich toll, dass man sich Bücher ausleihen darf.

Man muss sie nur wieder zurück geben. Ich wünschte es gäbe auch welche in Berlin. (Hab 
noch keinen gesehen, wenn es einen gibt)“

Anna und Marie aus Bayern
„Wir finden den Bücherwagen sehr toll!“

Mario und Margit aus Mölln
„Toll, so ein Wagen! Bei uns nur alte Telefonzellen oder Schränke. In Glowe steht auch so 

ein Wagen. Respekt den Helfern!“

Largo aus Berlin
„Ein toller Bücherwagen!!!“

Merle aus Zepernick
„Ich find den Bücherwagen sehr SCHÖN! Aber ich finde, dass ein paar Kissen auf den 

Bänken nicht schlecht wären.“
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Impressionen vom Frühjahrsputz Gemeinde Lohme (Torsten Rollin)

und herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer und Helferinnen für die wertvolle Arbeit, 
die unsere Gemeinde wieder ein Stück schöner macht und uns Gemeinsamkeit erleben 
lässt. 
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Richtigstellung zum „Lauschlappen“ Nr. 33

1. Leider ist der Redaktion ein Fehler im Lauschlappen Nr. 33 unterlaufen: Der Artikel  „Die 
Wiedererweckung von Hof Bisdamitz“ auf den Seiten 12 und 13 ist nicht wie angegeben von 
Frau Ilona Burwitz, sondern von Frau Karin-Irina Willberg verfasst worden. Wir entschul-
digen uns für dieses Versehen.

2. Der Stellplan für den Lohmer Bücherwagen 2023 hat sich wegen einer Terminverschie-
bung geändert und wird in diesem „Lauschlappen“ in nun geänderter Form nochmals 
verö�entlicht.

3. Korrektur zur Seite 6 im „Lauschlappen“ Nr. 33 – Stell-Plan des Bücherwagen 2023: Für 
den OT Hagen ist Frau Maria Labahn Bücherwagen-Pate!

Bei Fragen, Informationen, Hinweisen und Bücher-/Geld-Spenden wenden Sie sich bitte 
gerne wieder unter 0173/98 03 589 an Frau Mäschker oder an die Tourismus-Info im Haus 
Linde, Arkonastr. 31 im Ortsteil Lohme (Tel. 038 302/88855)!

Die für die einzelnen Ortsteile zuständigen ehrenamtlichen Bücherwagen-Paten sind:

OT Ranzow – Fam. Trautmann, OT Nardevitz – Frau K.-I. Willberg, OT Hagen – Frau M. 
Labahn, OT Nipmerow – Frau U. Piechottka, OT Lohme – Frau S.Mäschker

01.04. – 23.04.      Lohme/Ortsmitte
24.04. -  14.05.     Ranzow/am Teich
15.05. – 28.05.      Nipmerow/bei der Feuerwehr
29.05. – 11.06.       Hagen/am Bienenstock
12.06. – 25.06.       Nardevitz/Nähe Bushaltestelle
26.06. – 16.07.       Lohme/Ortsmitte (Nähe Dorfladen)
17.07. – 30.07.         Ranzow/am Teich

* Abhängig von der Wetterlage wird entschieden, wann der Bücherwagen Ende Oktober/Anfang November 
2023 in den „Winterschlaf“ gehen wird!
Bei Fragen, Informationen, Hinweisen und Bücher-/Geld-Spenden wenden Sie sich bitte gerne unter 0173/98 
03 589 an Frau Mäschker oder an die Tourismus-Info im Haus Linde, Arkonastr. 31 im Ortsteil Lohme (Tel. 038 
302/88855)!

31.07. – 13.08.      Nipmerow/bei der Feuerwehr
14.08. – 27.08.      Hagen/am Bienenstock
28.08. – 10.09.      Nardevitz/Nähe Bushaltestelle
11.09. – 30.09.       Lohme/Ortsmitte (Nähe Dorfladen)
01.10. – 15.10.        Ranzow/am Teich
16.10. – 29.10.        Nipmerow/bei der Feuerwehr
30.10. – 12.11.*       Hagen/am Bienenstock

Stell-Plan für den „Bücherwagen“ in der Gemeinde Lohme 2023  (S. Mäschker)
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Inh. Uwe Kasten, Stubbenkammerstraße 68, 18551 Hagen, Telefon 038302 90017

Anzeige
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Buchgeplauder (Susanne Monz)

Geht es Ihnen auch so wie mir, wenn ich Urlaub mache, gehören Besuche in Buchläden 
immer auch zum Programm und ich suche nach Lektüre mit Bezug zum jeweiligen 
Urlaubsort oder Urlaubsland. 

Seit ich im Herbst 2014 endgültig auf die Insel Rügen übergesiedelt bin, hat sich bei mir ein 
ganzes Regal, zweireihig, 
mit Rügen-, Hiddensee- und 
Ostsee-Literatur gefüllt. 
Wie man auf dem Foto 
sieht, sind es besondere 
Reiseführer, Romane und 
Kunstbücher. Rügenkrimis 
und die Reisehandbücher 
der bekannten Verlage stelle 
ich hier bewusst nicht vor, 
die finden Sie im nahegele-
genen Sassnitz, in der 
O s t s e e b u c h h a n d l u n g , 
Rügen Galerie. Wenn Sie in 
Sassnitz durch Buchhand-

lungen stöbern und nach Besonderem abseits der Belletristik suchen, dann werden Sie bei 
Dahlmanns Bazar am Alten Markt in Sassnitz eine bunte, große Auswahl an Büchern zu 
den �emen Inseln und Meer finden, hier wird jedes Fernweh zumindest lesend gestillt. 
Wer mehr über Sassnitz und die Insel Rügen wissen will, vor allem auch über die 
Geschichte, der könnte anschließend noch auf Entdeckungsreise zu Bücher Logbuch in 
der Hafenstraße 1 bummeln. 

"Mein Rügen", "Gebrauchsanweisung für Rügen und Hiddensee" und "Glücksorte auf 
Rügen" sind Beispiele für Bücher, die Geschichten über Rügen und Hiddensee erzählen 
und das bisherige Wissen durch weniger bekannte Details und Fakten vertiefen und 
immer auch Lesevergnügen sind. 

Zum Roman Kruso von Lutz Seiler habe ich auch ein besonderes Gschichterl zu erzählen, 
ich hatte diesen Roman in der Stadtbibliothek Sassnitz ausgeliehen und nach etwa sechzig 
Seiten wusste ich, dass ich dieses Buch in meinem Regal haben wollte. Nein, ich habe es 
natürlich pünktlich zurückgebracht, aber kurz darauf hatte ich dann mein eigenes Exemp-
lar gekauft. Nur schon in diesem Fach gibt es viele Schätze zu entdecken, so erzählt der 
Roman "Ein Haus und geteilte Leben" die Geschichte einer Familie aus Sellin, während 
"Das Jahrhundert der Martha Jacoby" ein langes Frauenleben in Schwerin schildert.

Die Beziehung zu einem Buch ähnelt einer lustvollen Affäre, 

die ein Leben lang anhält."

                                                                               Robertson Davies
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Besucht man Hiddensee, tri�t man unweigerlich auch auf die bekannte Malerin Elisabeth 
Büchsel. "Malweiber" wurden sie damals despektierlich genannt, jene Frauen, die am 
Beginn des 20. Jahrhunderts unabhängig und gegen alle Vorurteile und Widerstände 
ihrem Weg als Künstlerin folgen wollten. Wandert man abseits der Touristenwege, 
vielleicht den Strand entlang, über Hiddensee, hat man sie in Gedanken vor Augen, diese 
Frauen, mit ihren Sta�eleien und Rucksäcken, in denen sie ihre Farbpaletten und Pinsel 
trugen, bevor man, zurück 
im Heute, die wunderbar 
eindrücklichen, farben-
prächtigen Bilder bewun-
dert. Nicht fehlen dürfen bei 
diesen künstlerischen 
Eindrücken die Romantiker 
und die großartige Bäderar-
chitektur am Beispiel Binz.

Nun haben Sie mich auf 
meiner Entdeckungsreise 
durch die Regale und 
Bücher begleitet und 
vielleicht konnte ich Sie 
dazu anregen, nun selbst auf 
eine Literatur-Entdeckungs-
reise zu gehen, unabhängig davon, ob Sie als Gäste auf unserer schönen Insel den Urlaub 
verbringen, oder ob Sie hier leben und wie ich immer auf der Suche nach neuen Buchtipps sind.
Anm. Ein Wort in Bezug auf Werbung und um den gesetzlichen Vorschri�en zu folgen: die Auswahl der 
Buchhandlungen ergab sich zum Stichwort Sassnitz, und ich wurde von keiner davon ersucht, sie zu nennen, sie 
wissen auch nichts von diesem Artikel hier. Dies tri�t auch auf alle genannten und gezeigten Bücher zu, ich habe 
sie persönlich erworben und die Erwähnung in Text und Bild entspricht ausschließlich meinem persönlichen 
Geschmack und Meinung.

„Segelschiffe“ Joachim Ringelnatz 

Sie haben das mächtige Meer unterm Bauch
Und über sich Wolken und Sterne.

Sie lassen sich fahren vom himmlischen Hauch
mit Herrenblick in die Ferne.

Sie schaukeln kokett in des Schicksals Hand
Wie trunkene Schmetterlinge.

Aber sie tragen von Land zu Land
Fürsorglich wertvolle Dinge.

Wie das im Wind liegt und sich wiegt,
Tauwebüberspannt durch die Wogen,
Da ist eine Kunst, die friedlich siegt,

Und ihr Fleiß ist nicht verlogen.

Es rauscht wie Freiheit. Es riecht wie Welt. -
Natur gewordene Planken

Sind Segelschiffe. - Ihr Anblick erhellt
Und weitet unsre Gedanken.
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Ranzower Leuchtfeuer erstrahlt im neuen Glanz (Achim Trautmann)

Im Jahr 1905 wurden an der Nordküste der Halbinsel 
Jasmund die Leuchtürme Ranzow und Kolliker Ort als 
Orientierungsfeuer in Betrieb genommen. Sie wurden 
1904 von der Firma Julius Pintsch hergestellt. Anlass war 
die Inbetriebnahme der Fährverbindung zwischen 
Sassnitz und Trelleborg, die sogenannte Königslinie.

Nachdem das Ranzower Leuchtfeuer 1999 den Betrieb 
einstellte, wurde dieser dann 2002 durch das Wasser- 
und Schi�fahrtsamt Stralsund abgebaut. Es erfolgte die 
Renovierung und Umsetzung zum Kap Arkona. Dort 
fristete das Bauwerk von 2004 – 2019 als Teil des Flächen-
denkmals im Schatten der beiden großen Türme ein eher 
kümmerliches Dasein.

2019 wurde er dort abgebaut und erneut restauriert, um 
ihn wieder als aktives Seezeichen im Hafen von Lauter-
bach aufzustellen.

Am 14.Juni 2021 war dann der große Tag – der Turm wurde 
auf sein neues - mit Granitsteinen verblendetes - Beton-
fundament gehoben und mit einem 3-strahligen Sekto-
renfeuer versehen. So kann das historische Leuchtfeuer 

wieder seine ursprüngliche Bestimmung wahrnehmen. Denn jetzt ist es möglich, dass 
auch in der Dunkelheit u.a. Flusskreuzliner den Hafen Lauterbach ansteuern können.

Bei aller Wehmut über ein für unsere Gemeinde verlorenes Wahrzeichen steht dem nun 
wieder ein in Funktion stehender Leuchtturm gegenüber.

Vielleicht kann die kleine Schautafel am Fundament des alten Stellplatzes in Ranzow 
dahingehend überarbeitet werden.

Leuchtturm Ranzow (Rügen) am  ursprünglichem Standort

Ort:  Jasmund
Lage:  Mecklenburg-Vorpommern, Deutschland
Geographische Lage: 54° 35´ 4,4´´ N, 13° 38´ 3,8´´ 
Feuerhöhe: 55
Kennung:  Fl 5 s
Nenntragweite weiß: 14 sm (25,9 km)
Optik:  Gürtellinse / Metallparabolspiegel
Funktion:  Orientierungs- und Quermarkenfeuer
Bauzeit:  1904
Betriebszeit: 1905–1999

Auf Dinge die nicht mehr zu ändern sind, muss auch kein Blick zurück mehr fallen! 
Was getan ist, ist getan und bleibt's."

                                                                                           William Shakespeare
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Eine Vergangenheit von Hof Bisdamitz (Karin-Irina Willberg)

„Heute gehe ich nicht raus, der Wind pustet mich sonst noch weg!“
Die Nordic Walking Stöcke der 93jährigen lehnen an der Tür, durch die ich Erika in das 
warme gemütliche Zimmer folge.  Sie setzt sich in ihren bequemen Sessel. Wir gehen auf 
eine kleine Zeitreise, zurück in das Jahr 1948. In diesem Jahr kam Erika als junge Frau nach 
Rügen. Sie wollte ein neues Leben. Die schlimmen Folgen des Krieges hatten viele 

Menschen unfreiwillig auf den 
Weg gebracht. 1952 lernte Erika 
ihren späteren Ehemann Kurt 
kennen. Der gebürtige Rüganer 
war damals Verwalter volkseigener 
Güter in Güttin, später tätig in der 
LPG (Landwirtschaftliche Produkti-
onsgenossenschaft) Stubbenkam-
mer und als das Kirchengut 
Bisdamitz 1965 einen neuen 
Verwalter brauchte und Kurt 
davon hörte, bewarb er sich und 
erhielt die Stelle. 

„Das war ein großer Glücksfall, 
wir freuten uns auf die neuen 
Aufgaben.“

Eine Kirchenzugehörigkeit war 
Voraussetzung und beide waren 
auch in der DBP (Deutsche Bauern-

partei) organisiert. Es war das erste Weihnachten in dem großen, noch leeren Gutshaus, das 
sich in den kommenden Jahren belebte, vor allem mit dem Nachwuchs der Beiden, ihren 
vier Kindern. Zum Hof gehörten Rinder, Schweine, Kleinvieh und Ackerland. Es wurden 
Sauen und Ferkel großgezogen und Mastbullen. Viele Arbeiten wurden von Hand verrich-
tet. Unterstützung mit 
Maschinen kam später 
vom Konsistorium Greifs-
wald und der Nordkirche 
Bremen. Der Betrieb 
arbeitete immer mehr 
nach ökologischen Richtli-
nien, mit weniger Kunst-
dünger und mit dem 
Rinder- und Schweine-
dung, der anfiel. Dadurch 
waren die Erträge nicht so 
hoch, aber die Kosten bei 
den anderen waren höher 
und man konnte sogar ein 
Plus erwirtschaften.  
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Man sagte über uns, dass wir für den Betrieb arbeiten, als wenn es unser eigen ist. 

„Auf der anderen Seite des Kirchenguts war eine Baracke mit 48 Behinderten von der Diako-
nie Züssow.“ , erzählt Erika. „Jeden Tag kamen 18 Arbeiter und Betreuer und haben bei uns 
gearbeitet. Das war eine �erapieform. Kurt war mit dabei und hat Anweisungen gegeben 
und gezeigt, wie es gemacht wird. Arbeit und Spaß gehörten zusammen, die Jungs haben 
sich gefreut, wenn sie was getan haben, über ihr Tagwerk.“

Die Baracke war baufällig und es lohnte nicht zu investieren. 1979 löste sich die Gemein-
schaft auf. 

„Wir behielten 5 Männer auf dem Hof, die anderen wurden verteilt nach Züssow und auf den 
Arndt-Hof in Bergen. Jeder der 5 hatte Aufgaben und Pflichten, Max war der Chef der 
anderen, er war der Hausmeister, Rudi hat bei den Schweinen gearbeitet, Wilhelm bei den 
Pferden, dann waren da noch Binger und Joachim. Joachim, er wusste Gedichte und 
Märchen, stand vor dem Kinderzimmerfenster und hat Lieder vorgesungen.“ Erika lächelt. 

Wenn Geburtstage waren, kamen die Verwandten der Jungs, dann gab es eine große 
Ka�eetafel. In der Erntezeit 
wurde Erfrischung und 
Essen für die Erntehelfer 
aufs Feld gebracht, das in 
den Pausen am Feldrand 
gegessen wurde. Der Alltag 
begann um 5.30, um 7.30 
gab es die heiße Milchsuppe 
für die Jungs, um 9.00 die 
Klappstulle als 2. Frühstück, 
Mittagessen um 12.00, 
nachmittags um 5.00 war 
Feierabend. Wenn die 2 
angestellten Frauen 
Feierabend hatten, waren 
die pflegerischen Arbeiten 
und die Vorbereitungen auf 

den neuen Tag für Erika noch da.

 „Bei mir geht auch heute noch alles nach der Uhr“, sagt sie.

Was hat dir Kra� gegeben?

„Ich habe versucht, allen Menschen gerecht zu sein.“

 Und dir selbst? 

„Mir selber gegenüber war ich das auch. Ich habe schon immer gerne Handarbeit gemacht und 
gerne gekocht.“

In Abständen gab es eine Großbesichtigung auf dem Hof. Da kamen die Verwalter von den 
Kirchenbetrieben und Großbetrieben. Es wurde gesehen, wie das Getreide steht, gefach-
simpelt, was besser sein könnte und sich ausgetauscht.

August/ September wurde das Erntedankfest gefeiert. Kurt hatte o�ene Ohren für alles. Er 
stand in der Ö�entlichkeit und wollte die Gesellschaft auch tatkräftig unterstützen.



28 Jahre haben Kurt und Erika das Kirchengut 
Bisdamitz erfolgreich geleitet und bewirt-
schaftet.  Als die Zeit zu Ende ging, wollte 
Kurt am liebsten nicht gehen.

„Am liebsten hätte er die alte Rumpelkammer 
im Haus ausgeräumt, um dort zu leben“, 
erinnert sich Erika.

Eine sechsstellige Summe wurde ordnungsge-
mäß abgerechnet und übergeben. Das Konsisto-

rium hat für das Altenteil gesorgt, Kurt und Erika konnten zur Miete in einem Haus in Nardevitz 
ihren Lebensabend verbringen.

Wir sehen uns Fotos an aus einem langen Leben. Erika lebt es noch, nunmehr bei ihrem Sohn und 
ihrer Schwiegertochter,  gut eingebettet in ihre große Familie, mit Enkeln und Urenkeln und mit 
viel Freude daran.

Als sie mich an die Tür bringt, bewundere ich ihre Beweglichkeit im hohen Alter. Sie lacht und sagt 
mir, wie es geht:

„Wandern und wenn es eine halbe Stunde ist, aber raus, das ist das A und O.“

Der Wind pfeift noch immer scharf und dann darf es manchmal eine Ausnahme geben. 

"Heimat ist ein Ort, der uns nicht nur Geborgenheit, 

sondern auch Aufbruch und Rückkehr gewährt."

                                                                    Ernst Reinhardt
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Die Touristik Lohme informiert

Kurabgabesatzung

Immer wieder taucht bei uns die Frage auf, ob denn für Verwandte, welche zu Besuch sind, 
auch Kurtaxe abzuführen sei.

Die Antwort lautet dann immer wieder: Ja, laut Satzung muss jeder, der seinen Hauptwohn-
sitz ausserhalb der Gemeinde hat, Kurtaxe entrichten, wenn übernachtet wird.

Oft wird die Frage dann noch einmal konkretisiert, und gefragt, ob dies denn wirklich auch 
für die Kinder gelte.

Auch dann lautet die Antwort: Ja

Sobald die Kinder einen Wohnsitz ausserhalb von Lohme haben, muss Kurtaxe entrichtet 
werden.

Ausnahmen aufgrund eines bestimmten Verwandtschaftsgrades sind in der Satzung nicht 
vorgesehen. 

Wer das noch einmal nachlesen möchte: Die Satzung ist auf Lohme.de und auf der Website 
des Amtes Nord Rügen verö�entlicht.

Generell verpflichtet die Satzung alle Wohnungsgeber (privat und gewerblich) bei allen 
Gästen die Kurabgabe bei Ankunft zu erheben und eine Kurkarte auszustellen. Die verein-
nahmte Kurabgabe ist monatlich bei der Touristik Lohme GmbH abzurechnen. Der 
Rechnungsversand erfolgt erst bei Erreichen einer gewissen Summe, damit die Verwal-
tungskosten am Ende nicht die Höhe der Kurabgabe übersteigen. Die Kurabgabe ist nach 
Erhalt der Rechnung an das Amt Nord Rügen zu überweisen.

Wer bereits als Vermieter registriert ist, kann einfach seine vorhandenen Kurkarten dafür 
nutzen. 

In allen anderen Fällen werden die Kurkarten in der Tourismus-Info in Lohme ausgegeben 
und berechnet.

Wer sich öfter oder länger in der Gemeinde au�ält, kann eine Jahreskurkarte erwerben. 
Diese ist personalisiert und gilt für das gesamte Gemeindegebiet.

Falls Sie Fragen rund um das �ema Kurabgabe haben, zögern Sie bitte nicht, sich bei uns zu 
melden. Wir beraten Sie gern!

Touristik Lohme GmbH • Arkonastraße 31 • 18551 Lohme

Touristik Lohme GmbH
Arkonastr.31, 18551 Lohme
Tel. +49 38302 88855
Fax. +49 38302 88857
mailto: info@lohme.deTelefon e-Mail
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Neues aus dem Förderverein der FFWLohme (Susanne Monz)

"In einer echten Gemeinschaft wird aus vielen Ich ein Wir."

Das Osterfeuer, für das wir vom Förderverein gemeinsam mit der Feuerwehr und mit der 
Touristik GmbH die Organisation und Durchführung übernommen haben, war wieder ein 
voller Erfolg und wir sahen viele fröhliche Menschen, die diesen gelungenen Nachmittag 

und Abend sehr genossen haben. Nicht nur für 
das leibliche Wohl war gesorgt, sondern auch 
für die Gelegenheit, einige Kalorien an Ort und 
Stelle wieder abzuarbeiten durch Bewegung zu 
den Songs einer vielseitigen, unermüdlichen 
Band, die uns sofort zum Mittanzen brachte. 
Torsten Rollin hat wieder großartige Musiker 
eingeladen und uns alle wie immer überrascht 
und begeistert.
Neu war in diesem Jahr ein eigenes Programm 
für Kinder, hier wurde alles geboten, vom 
Eierlaufen bis zum Gummistiefel-Weitwurf. 
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Damit konnten wir auch unsere kleinen Gäste und deren Eltern zum Strahlen bringen. Dies 
alles wäre nicht möglich ohne eine verlässliche Schar von freiwilligen Helferinnen und 
Helfern. Worte reichen kaum, um ihnen allen zu danken, doch unser Dankeschön kommt 
von Herzen.

Auf den Förderverein warten noch viele neue Aufgaben und so sind wir alle sehr erleichtert 
und froh, dass sich für die Neuwahlen anlässlich der Mitgliederversammlung am 11. Mai 
2023 Menschen der jüngeren Generation der Wahl gestellt haben und unseren Oldies 
Konrad und Susanne nachfolgen. Ilona Burwitz wurde unter lebhaftem Applaus wieder zur 
Vorsitzenden gewählt. Alex Schernell unterstützt sie nun als zweiter Vorsitzender. Sylvia 
Burwitz sorgt ab jetzt als Schriftführerin dafür, dass alle Ideen, Vorschläge, Entscheidungen 
und Beschlüsse protokolliert und dokumentiert werden. Auch Ingrid Labahn konnte nicht 
mehr als Kassenwartin kandidieren - nein, sie ist absolut noch kein Oldie, bei ihr ist der 
Grund die fehlende Zeit. Doch sie hat es uns einfach gemacht, sie hat selbst nach einer 
geeigneten Nachfolgerin mit Zahlena�nität gesucht und Maria Labahn vorgeschlagen. Alle 
neuen Vorstandsmitglieder wurden einstimmig gewählt. Durch diesen Generationswechsel 
ist die wichtige Kontinuität der Vereinsarbeit gesichert. Tanja Rathjens und Susanne Monz 
werden als Kassenprüferinnen dafür sorgen, dass auch alles seine Ordnung hat.
Wir haben noch so viel vor und freuen uns immer über neue Mitglieder. Bei der Gründung 
im Jahr 2019 waren wir 12, heute sind wir 40 - wer hilft mit, aus der 40 bald eine 50 zu 
machen?

Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Lohme e.V.

Anzeige
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Woll het mi dat 
Leben dit 
Verlangen stillt,

Het mi allens 
geben, wat min 
Hart erfüllt,

Allens ist 
verschwunden, 
wat mi quält un 
drew,

Hew nu Freden 
funden - doch de 
Sehnsucht blew.

Rezept für Krautwickel – zubereitet wie bei Muttern (Monika Trautmann)

Zu DDR-Zeiten gab es viel Kohl, man konnte daraus leckere Gerichte „zaubern“.
Wie jeder noch weiß, war Wittow bekannt als die Kohlinsel!

Zubereitung:
• Den Strunk und die äußeren Blätter 

des Kohls entfernen.
• Dann den Kohl in einzelne Blätter 

zerlegen.
• Die gewaschen Blätter in kochendem 

Wasser blanchieren.
• Der Reis wird in gesalzenem Wasser 

gekocht.
• Die Zwiebel zerkleinern und in dem 

Öl glasig dünsten.
• Anschließend wird das Hackfleisch 

mit den Zwiebelstücken und dem   
Reis vermischt und mit Salz und Pfe�er gewürzt.

• Von der Masse etwa 3 EL abnehmen und auf ein Kohlblatt geben.
• Die Außenkanten des Blattes einklappen und dann stramm aufrollen.
• Die Wickel können mit Band (Sternzwirn) oder Rouladen-Nadeln befestigt werden.
• Wenn die ganze Hackmasse verarbeitet wurde, dann wird der Boden eines Topfes mit Kohlblät-

tern ausgelegt, die Wickel darüber geben und wieder mit Blättern abdecken.
• Dann wird so Wasser aufgefüllt, dass alles leicht bedeckt ist und Salz dazugegeben.
• Noch die Piment- und Pfe�erkörner, das Lorbeerblatt und das Tomatenmark hinzufügen.
• Im geschlossen Topf bei schwacher Hitze für etwa eine Stunde kochen lassen und anschließend 

noch einmal mit Salz und Pfe�er abschmecken.
• Dazu Salzkarto�eln reichen - guten Appetit!

Zutaten:
1 Weißkohl
1 Zwiebel

300 g Schweinehack
100 g Reis

1 EL Öl
3 Pimentkörner
3 Pfe�erkörner

1 EL Tomatenmark
1/2 Lorbeerblatt

Salz
Pfe�er

Die Sommersaison hat begonnen und was kann man da für leckeren Streuselkuchen backen 
(möglich auch mit anderen Obstsorten)

Zutaten: Knetteig : 300 g Weizenmehl, 120 g Zucker, 1/2 Packung 
Backpulver,  120 g Butter, 1 Ei, 1 Prise Salz

Zutaten Füllung: 1 Glas Kirschen, 1,5 Packung Vanillepuddingpulver, 
500 ml Milch, 120 g Zucker, 200 g saure Sahne

Aus Milch, Vanillepuddingpulver, 120 g Zucker einen Pudding kochen 
abkühlen lassen.
Zutaten für den Teig miteinander zu lockeren Streuseln verarbeiten.
Backform fetten oder mit Backpapier auslegen.
2/3 der Streuseln als Boden in die Backform drücken.
Die Kirschen abtropfen lassen und auf den Streuselboden verarbeiten.
Die saure Sahne mit dem Pudding verrühren und über die Kirschen 
verteilen.
Nun den Rest Streuseln über die Füllung geben.
Bei 160 Grad Umluft ca. 60 Minuten backen.
Eventuell während des Backens mit Alufolie abdecken, wenn die 
gewünschte Bräune erreicht ist.

Guten Appetit , natürlich mit Schlagsahne gekrönt - lecker



34. Ausgabe - Sommer 2023

19 - Der Lauschlappen

Zubereitung:
• Den Strunk und die äußeren Blätter 

des Kohls entfernen.
• Dann den Kohl in einzelne Blätter 

zerlegen.
• Die gewaschen Blätter in kochendem 

Wasser blanchieren.
• Der Reis wird in gesalzenem Wasser 

gekocht.
• Die Zwiebel zerkleinern und in dem 

Öl glasig dünsten.
• Anschließend wird das Hackfleisch 

mit den Zwiebelstücken und dem   
Reis vermischt und mit Salz und Pfe�er gewürzt.

• Von der Masse etwa 3 EL abnehmen und auf ein Kohlblatt geben.
• Die Außenkanten des Blattes einklappen und dann stramm aufrollen.
• Die Wickel können mit Band (Sternzwirn) oder Rouladen-Nadeln befestigt werden.
• Wenn die ganze Hackmasse verarbeitet wurde, dann wird der Boden eines Topfes mit Kohlblät-

tern ausgelegt, die Wickel darüber geben und wieder mit Blättern abdecken.
• Dann wird so Wasser aufgefüllt, dass alles leicht bedeckt ist und Salz dazugegeben.
• Noch die Piment- und Pfe�erkörner, das Lorbeerblatt und das Tomatenmark hinzufügen.
• Im geschlossen Topf bei schwacher Hitze für etwa eine Stunde kochen lassen und anschließend 

noch einmal mit Salz und Pfe�er abschmecken.
• Dazu Salzkarto�eln reichen - guten Appetit!

Heute mal eine neue Rubrik: Omas Tipps und Tricks (Monika Trautmann)

Noch bis in die letzte Generation wurde das praktische Wissen rund um Haus und Garten
ganz selbstverständlich an Kinder und Enkel weitergegeben. Im Zeitalter der heutigen
Digitalisierung ist vieles in Vergessenheit geraten. Hier werden ein paar Tipps vorgestellt:

Kuchenteig:
Kuchenteig wird immer locker, wenn man 
statt Milch Dickmilch oder auch Sauermilch 
(oder Joghurt) nimmt.

Kleingebäck:
Sind Kekse hart geworden, legen Sie sie einen 
kurzen Augenblick in Milch und backen sie
anschließend im Backofen auf. Sie werden sich 
wundern, wie knackig ihr Gebäck wieder
wird.

Verkrustete Backbleche:
Sind die Backbleche voller Krusten, können 
Sie sie leicht reinigen, indem Sie sie nachts ins
Freie oder in einen feuchten Raum stellen. Am 
nächsten Morgen lässt sich die Kruste leicht
mit Papier abstreifen.

�ermoskanne:
Hässliche Ka�eeablagerungen in �ermoskan-
nen beseitigen Sie mit heißem Salzwasser.
Die Kanne einige Zeit stehen lassen und 
anschließend gut ausspülen.

Quelle: Tipps und Tricks Naumann&Göbel Verlag

Anzeige
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Ahoi Kondition - Frauentre� in Bewegung (Karin-Irina Willberg)

Über Inhalte und die gute Atmosphäre beim Frauen-
tre� wurde schon im letzten LL berichtet (LL33, 
Frauentre� der Gemeinde Lohme, von Sylvia Mäsch-
ker). 

Neue Inhalte beginnen oft mit einer Idee, wie der 
zum Jahresanfang:

Wie wär̀ s mal wieder mit Sport, was für unsere 
Kondition?

Da einige Frauen Gymnastik und Yoga machen, 
entstand aus uns heraus eine neue Aktivität: die 
„Ahoi Kondition“, mit Übungen für den ganzen 
Körper.

„Uns leitet der Spaß an der Freude!“, ist in der Gruppe 
zu hören.

Inzwischen haben wir Heike aus Nardevitz kennen 
gelernt und konnten sie schnell begeistern. Heike ist 
Tanzlehrerin und bringt uns mit einem Mix aus 
Dance Fitness, Gymnastik und Tänzchen ins Schwit-
zen. Neulich haben wir sogar gehullert, ohne Alters-
grenze!

Und - jede, die sich angesprochen fühlt, kann ihre 
Ideen einbringen und auch durchführen! Wir bespre-
chen vorher, wer, was  im Ablauf macht.

Wir tre�en uns 14 tägig im Sportraum Lohme, von 
Juli-September ist Sommerpause.

Komm vorbei, wir freuen uns!
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8. März – Internationaler Frauentag  (Monika Trautmann)

In diesem Jahr wurde der 8. März, der Internationale Frauentag, zum 1. Mal in M/V als 
Feiertag gewürdigt. Aus diesem Anlass wurden alle Frauen der Gemeinde Lohme von der 
Touristik Lohme GmbH zu einer Wanderung mit Überraschungen eingeladen.
Tre�punkt war Haus Linde, dort wurden wir von unserer Wanderführerin Anke Lippert 
und Torsten Rollin mit einem Begrüßungsgetränk erwartet.
Dann wanderten wir 9 Frauen (leider konnten nicht mehr begeistert werden) auf dem 
Hochuferweg bei strahlendem Sonnenschein Richtung Königsstuhl. Frohgelaunt kamen 
wir dort an und wurden von Torsten mit einem kleinen Imbiss und warmen Getränken 
erwartet. Nach dieser Stärkung ging es weiter zum  Kolliker Bach . Wie der Wetterbericht 
vorhergesagt hatte (diesmal hätte er nicht unbedingt Recht haben müssen), begleiteten 
uns dann Schneeflocken bis zum Parkplatz Hagen. Dort wartete die 2. Überraschung auf 
uns, der Shuttlebus – welch eine Freude. Dieser brachte uns wieder an unseren Ausgangs-
punkt zurück. Mit einem kleinen Umtrunk im Haus Linde, gespickt mit fröhlichen 
Liedern, beendeten wir diesen wunderschönen Tag. Ein großes Dankeschön an die 
Touristik Lohme GmbH für diese tolle Idee.

"Aber man muss das Leben so nehmen, wie es ist.  Kommt nach dem Sturm und 
Regen nicht die Sonne, kühler Vollmondschein hat auch seinen Wert."

                                                                                                           Hannes Löns

"Designed by 
rawpixel.com / 
Freepik"
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Das erste 
Oktoberfest

in Hagen

Wer in Tracht erscheint, 
bekommt ein Freigetränk 

(Bier oder Prosecco).

Bitte bestellt vorher 
einen Tisch bei uns!

Mit Fassbieranstich, 
Live-Musik und DJ

29.09. - 01.10.2023
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Findlingswanderung (Monika Trautmann)

Inspiriert vom Wanderfrühling der Insel Rügen haben wir an 2 geführten Wanderungen zu den 
10 größten Findlingen teilgenommen.
Unser 1. Ziel war der Möwenstein, früher auch großer Findling von Tantow genannt, auf der 
Insel Ummanz. Er befindet sich im Biosphärenreservat und ist der achtgrößte Findling mit 73 t.

Die 2. Findlingserkundung wurde in 
diesem Rahmen von der Touristik Lohme 
GmbH durchgeführt. Ziel war es, die 4 
Findlinge auf der Insel Jasmund zu erkun-
den. Los ging es bei regnerischem Wetter 
zuerst zum Schwanenstein in Lohme, 
dem fünftgrößten mit einem Gewicht 
von 162 t. Weiter durch den Lohmer 
Hafen zum Westufer zum großen Stein 
von Blandow mit einem Gewicht von 175 t, 
der drittgrößte Findling auf der Liste.
Dem Uferweg folgend ging es weiter zum 
großen Stein von Nardevitz. Ein spekta-
kulärer Stein, der zweitgrößte Findling 

Rügens. Er liegt mitten auf einem Feld und hat ein Gewicht von 261 t. Lange Zeit 
wurde er aufgrund seiner Struktur und Dichte als Baumaterial verwendet. So wurden 
etwa 5 t schwere Säulen-
trommeln der Preußen-
säulen von Neukamp bzw. 
Groß Stresow von 1854/55 
aus dem Findling von 
Nardevitz gewonnen. Er 
war vorher mindestens 
dreimal so groß. Er ist 
hinter dem Buskam 540 t 
in Göhren der zweitgrößte 
Findling. Der Regen 
begleitete uns weiter bis 
zu unserem letzten Stein – dem Opferstein von Quoltitz. Dieser sagenumwobene 
Stein ist schon einzigartig. Der Findling von Quoltitz weist Spuren früher menschli-

cher Bearbeitung aus. 
Diese gehen vermutlich 
auf die ausgehende 
Bronzezeit (1.000–600 v. 
Chr.) zurück. Er soll im 
19./20. Jahrhundert oft mit 
einem blutigen Opferkult 
der Germanen verbunden 
sein. Der Stein wurde mit 
der Eiszeit aus Skandinavien 
hierher transportiert.

26 - Der Lauschlappen
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Unser Wanderführer Torsten hat sich 
im Vorfeld sehr gut informiert und 
konnte uns viele Besonderheiten, wie 
Bescha�enheit, Bearbeitung zu den 
Findlingen usw. mit auf dem Weg 
geben. Es war sehr lehrreich.
Zum Abschluss unserer Tour gingen 
wir noch zum Ganggrab in Nipmerow. 
Ausgrabungen ergaben ein „Ganggrab“ 
aus der Jungsteinzeit (3.500 – 1.800 v. 
Chr.) unter einem Steinhügel mit 
Hünenbett und Steinkreis.
Hier endete unsere 4 1/2 stündige 
Findlingstour, der Himmel riss endlich 
auf und die Sonne zeigte sich zaghaft. 
Aber bei Sonne kann jeder wandern. Wir fanden diese Idee der Veranstalter großartig, so hat 
man wieder etwas Neues dazugelernt.

Die zehn größten Findlinge der Insel Rügen.
1. Buskam 540 t
2. Großer Stein von Nardevitz 261 t
3. Großer Stein von Blandow 175 t
4. Siebenschneiderstein (Kap Arkona) 165 t
5. Schwanenstein (Lohme) 162 t
6. Kleinhelgoland (Uskam) in Sassnitz 111 t
7. Jastor (Kreuzung Mukran) 91 t
8. Möwenstein (Ummanz) 73 t
9. Opferstein (Quoltitz) 63 t
10. Waschstein (unterhalb Königsstuhl) 59 t

Anzeige

�������������������������

�������
��
�	�����������
���������������
������
�����
������
�	����������� ���
���
����� ������� ���
� ������  ­	� ����
	�����������������������	������
���������	���
�
����������������������������������������
������
������������������
����
����	��������������������������	������
������������������

���������

�������
	�������
����������	�

Dienstleistungen
Montage und Demontage
Müllplätze
Geländer
Möbel / Türen
Zäune

Industriemontage
Hydraulik
Pneumatik
Mechanik
Projekt

Zeichnungen
Grundrisse
3D Visualisierungen
Objektzeichnungen
Flucht- und
Rettungspläne

Bodenverlegung
Vinyl
Laminat
Teppich
Sockelleisten

Trockenbau
Spachtelarbeiten
Schleifarbeiten
Ständerwerk
Abrissarbeiten

Hausmeisterservice
Objektbetreuung
Kleinstreparaturen
Baumfällarbeiten
Kleintransporte
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Wi snacken platt - Wir reden platt (Doris Rinow)

Leew lüüd, hüt geiht dat um Minschen, de tausamen hüür'n. Liebe Leute, heute geht es um 
Menschen, die zusammen gehören.

„Kümmst du hüt nich, kümmst du morg'n“ 
 „Kommst du heute nicht, kommst du morgen.“

"Dörch Schad'n ward man Klook." 
„Durch Schaden wird man Klug.“

NICH VERGÄTEN! LACHEN DEIT GOOD!

" K l a p p e r n 
hürt t'on 
H a n d w a r k ."   
„ K l a p p e r n 
gehört zum 
Handwerk.“

Minsch Minschen        Mann Männer         Fru Frugens

"Miene 
Öming 
führt in'n 
Häuner-
stall 
Motorrad." 
Meine Oma 
fährt im 
Hühnerstall 
Motorrad.

Öllern Eltern 
"...  nich von 

schlichten 
Öllern sin. 

(etwas 
taugen)

Mudder 
Mutter 

Mudding

G r o t m u d d e r 
Großmutter, Oma 
Größing, Öming

Grotvadder
Großvater, Opa
Grotvadding, Oping

Vadder  
Vater 

Vadding

Vadderbrauder-
soehn Cousin

Dochter 
Tochter

Döchting

Soehn 
Sohn 

Soehning

Vadderbrauder-
dochter Cousine

lütt Schieter 
kleiner Sche....

Süstermann 
Schwager

Unkel
 Onkel

Brauder-
soehn
 Ne�e

lütt Säuting-
kleine Süße

kloker, 
plietscher 

Kierl

eene 
plietsche 

Diern

„....un wo is de 
Butcher“   “... und 
wo ist das Baby?“

"Designed by 
brgfx / 

Freepik"

„Lütt Kinner - lütt 
Sorgen, grot Kinner - 
grot Sorgen.“ „Kleine 
Kinder - kleine 
Sorgen, große Kinder 
- große Sorgen.“
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NATURKINDERGARTEN LOHME
Es geht auch ohne ……….. (Kristine Burwitz)

Nach einer längeren Vorbereitung starteten wir mit unserem 
Projekt „Spielzeugfreie Zeit“.
Zwei Wochen lang zog das Spielzeug aus und die Kartons ein. Es wurde 
geschraubt, gebastelt, gebaut und bemalt, als ob es schon immer so war, von 
Langeweile war nichts zu sehen.

Das Ziel der spielzeugfreien Zeit soll sein, die individuelle 
Fantasie und Kreativität der Kinder zu entfalten und 
ihnen die Möglichkeit zu geben, ihre Umwelt frei zu 
entdecken und zu erforschen.
Den Abschluss des Projektes bildete der Ausflug auf den 
Hof von Familie Richter, was immer wieder schön ist. 
Ganz lieben Dank an Familie Richter dafür.
Es waren zwei interessante Wochen und das nicht nur 
für die Kinder.

Minsch Minschen        Mann Männer         Fru Frugens

"Der große Reichtum unseres Lebens, 
das sind die kleinen Sonnenstrahlen, 

die jeden Tag auf unseren Weg fallen."

                            Hans Christian Andersen
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18:15 Hafen- und Seefahrergottesdienst mit Pfarrer Ohm und dem Posaunenchor
19:30 Vorabendparty mit  den „Rockhouse Brothers“-  die Livebühne ist ihr Revier - Joey „the Saint“,

  sein „little Brother“ Jamie and Wol� „the Wolfman“umrahmt von „DJ und Livemusiker Ron Beitz“ 
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10:00 Steuermannsbesprechung zur Schwanensteinregatta

11:00 Start 25. Schwanenstein-Regatta

      Kinderschminken, ein Kuchenbu�et und Aussicht auf Neptun

13:30 7. Schlauchbootregatta

17:00 Meeresrauschen - Konzert mit „Livemusiker Ron Beitz“ - Urlaubsfeeling garantiert

19:00 Siegerehrungen zur 7. Schlauchbootregatta, 25. Schwanenstein-Regatta & 3. Hafenhangeln

20:00 Hafenparty mit der Kultband aus dem Norden „Billy Rock“. Ultimativer Best of  Partykracher der 

  letzten 50 Jahre. Gegen Mitternacht Feuerwerk - Lichter & Meer im Lohmer Hafen  

18:00 Erö�nung der Hafentage durch die Bürgermeisterin der Gemeinde Lohme

13:00 Trubel auf der Hafenpromenade mit Kinderspaß vom Spielhaus e.V. Lohme, Spielen, Basteln,

15:30 3. Hafenhangeln
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Der Titel wird verteidigt von

den Siegern des Herzschlagfinals 2022
Hotel Nordwind & Restaurant Daheim 
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Rekordhalter 
Erwachsene - Gunnar Ruch 0:17,19 min

Kinder - Luca Wehnke 0:12,47 min 
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Do 15.06.2023 ○ 20 Uhr ○ Yachthafen Lohme Zum Hafen 1 ○ 
Konzert mit Tino Unruh
Seit 2005 begeistert Tino Unruh Zuschauer und Veranstalter als 
Sänger und Gitarrist in Bands wie GentsRock, �e Pink Floyd 
Projekt oder �e Rusty Boomers. In seinem Solo-Programm 
werden Songs von Ed Sheeran, Bruce Springsteen, Eric Clapton 
oder Clueso mit E-Piano, Gitarre und Gesang leidenschaftlich 

und kraftvoll interpretiert. - Ein Muss für alle Liebhaber handgemachter Musik!
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Fr 30.06.2023 ○ 18:00 Uhr ○ Yachthafen Lohme Zum Hafen 1 ○ Auftakt zum 
25. Lohmer Hafenfest

Im idyllisch gelegenen Seglerhafen in 
Lohme feiern wir am 30. Juni und 01. Juli 
unser 25. Hafenfest. Am Freitag gegen 
18:00 Uhr startet das Fest mit dem Seefah-
rergottesdienst. Dazu lädt Pfarrer Ohm 
mit dem Posaunenchor in den Lohmer 
Yachthafen ein. 
Gegen 20:00 Uhr startet die Band „Rock 
House Brothers“ mit einer Kombi aus 50er 
Jahre Rock'n'Roll gemischt mit zeitgenös-
sischen Party-Hits in den musikalischen 

Abend. Mit Livemusik und Entertainment von Ron B. bis in die Nacht endet die 
Vorabendparty zum 25. Lohmer Hafenfest.

Sa 01.07.2023 ○ 10:00 Uhr ○ Yachthafen Lohme Zum Hafen 1 ○ 25. Lohmer Hafenfest

Der Samstag steht ganz im Zeichen der 25. Schwanenstein-Regatta und der großen 
Hafenparty. Der Startschuss zur Schwanenstein-Regatta fällt um 11 Uhr. Auch Sie 
können sich zur Schwanenstein-Regatta unter Tel. 038302 / 88855 oder info@lohme.de 
anmelden. Gegen 15:00 Uhr wird der Sieger im Lohmer Hafen erwartet, der bei der 
Siegerehrung gegen 19:00 Uhr den Schwanenstein-Pokal erhält und traditionell mit 
einem kühnen Sprung ins Hafenbecken taucht. Am Nachmittag gibt es Sport, Spiel 
und Spaß für Jung und Alt . Um 20:00 
Uhr beginnt die große Hafenparty mit 
der Party Kultband aus dem Norden 
„Billy Rock“. Sie spielen die ultimativen 
Best of Schwoof und Partykracher der 
letzten 50 Jahre. Vor Mitternacht steht 
der Lohmer Yachthafen mit einem 
fantastischen Feuerwerk in Flammen. 
Erleben Sie mit uns ein stimmungsvolles 
Hafenfest. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.
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Fr 07.07.2023 ○ 20:00 Uhr ○ Yachthafen Lohme 
Zum Hafen 1 ○ Konzert mit MANDOWAR
„Du siehst nur drei Leute mit kleinen Instrumenten auf der 
Bühne, aber Du hörst ‘König der Löwen‘“ - so beschreibt Sänger 
Nils Hofmann gern seine Band Mandowar. Nur mit Mando-
line, Gitarre und Ukulelen-Bass tritt er mit seinen zwei 

Bandkollegen auf und interpretiert große Rock- und Metalsongs.

Do 13.07.2023 ○ 20:00 Uhr ○ Yachthafen Lohme 
Zum Hafen 1 ○ Konzert Frank Plagge

In den letzten 20 Jahren konnte ich in Kneipen und auf der 
Straße genügend Erfahrungen sammeln, um nun mit ruhigem 
Gewissen sagen zu können, dass ich mit einem guten und 
abwechslungsreichen Programm unterwegs bin. Ich bin der 

Meinung, wenn die Menschen trotz aller Hektik des Alltages auf der Straße stehenbleiben 
und meinen Gitarrenko�er füllen, ist das Gespielte richtig für alle Gelegenheiten !!

Fr 21.07.2023 ○ 20:00 Uhr ○ Yachthafen Lohme Zum 
Hafen 1 ○ Konzert Ola van Sander & Band

Ihre Musik ist tief im Nordischen und Keltischen verwurzelt. 
Zarteste Klangfarben und ausdrucksstarke Motive – wo ein 
mystischer Segler – im immer gleichen Rhythmus durch die 
Wellen gleitet und sich in nordischen Buchten nach dem 

Grün des Sommers sehnt. Wer zu ihnen ins Konzert kommt, erlebt die Musik wie ein 
Fieber der Heilung, dem man sich nicht entziehen kann.

Fr 28.07.2023 ○ 20:00 Uhr ○ Yachthafen Lohme 
Zum Hafen 1 ○ Konzert - Denis Wils

Mit Schlagzeug, Gitarre und Gesang ist seine Musik ein gelun-
gener Streifzug durch 5 Jahrzehnte Rock- und Popmusik in 
musikalischer Spitzenqualität. 

Do 10.08.2023 ○ 18:00 Uhr ○ Yachthafen Lohme 
Zum Hafen 1 ○ Konzert - TREMOLO nonstop 

Bestechend sind die jugendliche Ausstrahlung und das 
Engagement der Spieler sowie das abwechslungsreiche 
Programm mit liebevollen Arrangements, das für jeden Zuhö-
rer etwas bereit hält: Swing, Pop, Folk, Tango, Shantys, 

Filmmusik, Evergreens... Mit Sängerinnen und Sängern, mit Gitarren, Banjo, Saxophonen, 
Percussion, Schlagzeug und Keyboard gibt TREMOLO nonstop seinem Akkordeon-Sound 
eine unverwechselbare Prägung und begeistert so Jung und Alt. 



Sa 09. - Di 19.09.2023 ○ Akademie für Kunst auf Rügen in Hagen und Lohme
Die Sommerakademie für Kunst bedeutet: viele verschiedene künstlerische Kurse 
finden parallel an einem Ort statt.  Sie können unter Anleitung erfahrener Dozenten 
bildhauerisch Arbeiten, Aktzeichnen, Malen, kreativ Schreiben, Keramiken herstellen, 
Fotografieren oder interessante Drucktechniken erlernen. Inspiriert von unserer 
Jasmunder Landschaft, dem spätsommerlichen Licht und dem weiten Himmel werden 
wir uns in entspannter Atmosphäre der künstlerischen Arbeit widmen.

Sa 23.09.2023 ○  Blandow, Maislabyrinth ○ Herbstfest mit Trödelmarkt
Das Herbstfest 2022 war ein großer Erfolg, an den die Organisatoren auch in diesem 
Jahr anknüpfen wollen ... und mit weiteren Überraschungen auf die Gäste warten.

Fr 29.09. - So 01.10.2023 ○ Hagen - Inselglück ○ Das erste Oktoberfest
Fassbieranstich, Live-Musik & DJ im Festzelt
Di 03. Oktober 2023 ○ 10:00 – 14:00 Uhr ○ Lohme ○ FESTTAGSWANDERUNG    
Die wanderfreudigen Mitarbeiter der Touristik Lohme GmbH führen Sie zu den  schöns-
ten Plätzen auf Jasmund. Bei Halbzeit ist für eine Stärkung gesorgt.
Tre�punkt: Touristinfo „Haus Linde“ Länge: 12 km, Anmeldung: +49 (0) 3 83 02 | 888 55

Galerie Uhleck.Hagen, Zur Uhleck 3, 18551 Lohme, OT Hagen, Insel Rügen, Sabine Korneli Telefon: 01743206436
Mail: sabinekorneli@gmx.de, weitere Infos unter www.hof-uhleck-ruegen.de, www.sommerakademie-ruegen.de
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Die diesjährige Ausstellung in 
der Galerie Uhleck.Hagen

- Die große Fracht - 
neue Bilder, 

Zeichnungen, 
Skulpturen 

von 
Thomas K. Müller

Ausstellungsdauer

Samstag, den 27. Mai bis
 2. September 2023

Abbildung:
Die große Fracht 

2023 
60 x 80cm
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Sa 28.10.2023 ○  Hagen - Inselglück ○ Kürbisfest, Kürbis schnitzen für Groß und Klein

Hurra, endlich Herbst! Wir möchten mit euch eine tolle Familienparty mit 
Kürbisschnitzwettbewerb, Kürbisweitwurf, Köstlichkeiten vom und aus dem Kürbis 
und vielem mehr feiern. 

Sa 02.12.2023 ○  Lohme OT Salsitz  ○ Adventsmarkt

WILLKOMMEN in der WEIHNACHTSWELT, Kaufen sie  niveauvolle Weihnachts-
deko und regionale Produkte, mit denen sie ihre Gäste  zum Fest überraschen.
Verwöhnen sie sich selbst. Es wird gegrillt, gekocht und gebacken, so dass jeglicher 
Hunger gestillt wird. Bei Feuerschein und fröhlichen Liedern steht einem gemütli-
chen Beisammensein nichts im Wege.

Sa 30.12.2023 ○ 15:00 Uhr ○ Lohme ○ Parkplatz Ortsmitte  ○ Jahresausklang für 
Einwohner und Gäste 
Bei einen Laternenumzug in netter Gesellschaft ist die Hektik des Alltages schnell 
vergessen und macht Platz für viele besondere Eindrücke und Erinnerungen. Der 
Umzug,  Start 16:30 Uhr, beginnt und endet am Parkplatz Ortsmitte. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit den Abend bei Gegrilltem und heißen Getränken im Feuer-
schein ausklingen zu  lassen.


